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Pressemitteilung 
Bremen, 8. April 2019 

Kanalbaustelle in Findorff 

Die Findorffstraße ist nach der Osterwiese in Richtung Bürgerpark freigegeben 

 

 

 

 

 
Der neue zusätzliche Abwasserkanal in Findorff ist eingebaut und leitet das Abwasser sicher und 
umweltgerecht zum Pumpwerk Findorff. Die im Dezember 2018 von hanseWasser geltend gemachten 
Mängel sind beseitigt und damit ist die volle hydraulische Leistungsfähigkeit gegeben. Was jetzt noch 
fehlt, sind der Asphalt und die Fahrbahnmarkierungen. Für den Straßenverkehr heißt das: die 
Findorffstraße ist am Montag, den 29. April, also direkt nach der Osterwiese, von der Plantage in 
Richtung Bürgerpark für den motorisierten Verkehr wieder durchgängig befahrbar. In der 
Gegenrichtung, von der Admiralstraße bis zur Plantage, bleibt die Findorffstraße weiterhin gesperrt. 

Grund für die weiter bestehende einseitige Fahrbahnsperrung ist der Start der zweiten Phase der 
Kanalsanierungen in der Findorffstraße. In der ersten Phase wurde neben dem alten Kanal in offener 
Bauweise ein neuer Abwasserkanal mit einem Durchmesser von bis zu 1,80 Meter gebaut. Nach 
Fertigstellung des Neubaus erfolgt ab dem 29. April die Renovierung des alten Kanals. Der 
Abwassersammler ist 1,90 m hoch, 2,50 m breit und stammt aus dem Jahr 1913. Die Sanierung erfolgt 
auf einer Länge von zirka 570 Metern. Kanalbegehungen und Untersuchungen mittels TV-Kamera 
hatten im Jahr 2014 ergeben, dass dieser Kanalabschnitt mit Schäden behaftet ist, die eine Sanierung 
erforderlich machen. Er weist einen deutlichen Riss auf ganzer Länge an seinem höchsten 
Scheitelpunkt auf.   

Der Kanal wird im 1. und 3. Bauabschnitt in geschlossener „grabenloser“ Bauweise mit einem so 
genannten Schlauchliner saniert. Bei diesem „Stützstrumpf“ handelt es sich um ein Material aus 
korrosionsbeständigen Synthesefasern und Kunstharz, das in dem schadhaften Kanal ein neues 
Abwasserrohr bildet. Im 2. Abschnitt werden zuvor maßgefertigte Rohre über Baugruben in den alten 
Kanal eingefahren und dort zu einem neuen Rohr verbunden. Alle Hausanschlussleitungen entlang der 
Kanalbaumaßnahme werden ebenfalls renoviert. Für diese Baumaßnahmen ist nur noch abschnittsweise 
eine halbseitige Sperrung der Findorffstraße erforderlich. Alle Sperrungen sind mit der 
Straßenverkehrsbehörde, den Sicherheitsbehörden (Stadtamt, Polizei, Feuerwehr) und der Messe Bremen 
abgestimmt. Die Umleitungen sind großräumig ausgeschildert.  

Die Kanalbaumaßnahmen sind in längere und kürzere Abschnitte unterteilt: 

- 1. Bauabschnitt: Plantage bis zur Admiralstraße, 29. April bis Ende August 2019 
- 2. Bauabschnitt: Admiralstraße bis Höhe Buddestraße, Ende August bis Mitte Dezember 2019  
- 3. Bauabschnitt: Eickedorfer Straße bis Höhe Buddestraße Anfang Januar bis Ende März 2020  

Das Ende der Kanalbaumaßnahmen in der Findorffstraße ist für Ende März 2020 geplant. 

 
 
 


